
 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Ansprechpartner 
 

CJD Bremervörde 

 Standort Stade 

  Maßnahmeverantwortlichkeit: 

Frau Bosse 

     Tel.: 04141 / 7882304 

 
 

 

 

 
Das CJD ist ein Jugend-, Bildungs- und Sozialwerk, das 

jungen und erwachsenen Menschen Ausbildung, 

Förderung und Unterstützung in ihrer aktuellen 

Lebenssituation anbietet. 

 

Nach den Leitsätzen 
 

„Keiner darf verloren gehen!“ 
 

und 
 

„Jedem seine Chance!“ 
 

 

Das CJD Bremervörde ist eine Einrichtung im 

Christlichen Jugenddorfwerk Deutschlands e.V. 

(CJD) · 73061 Ebersbach · Teckstraße 23 

www.cjd.de 
 

 

CJD Bremervörde 
 

 

21682 Stade 

Parkstr. 4 

Tel.: 04141 / 7882304 

Fax: 04141 / 93 96 92-19 

info@cjd-bremervoerde.de 

www.cjd-bremervoerde.de 

 

 

 

Das CJD bietet jährlich 155.000 jungen und erwachsenen   

Menschen Orientierung und Zukunftschancen. 

Sie werden von 9.500 hauptamtlichen und vielen              

ehrenamtlichen Mitarbeitenden an über 150 Standorten   gefördert, 

begleitet und ausgebildet. 

Grundlage ist das christliche Menschenbild mit der Vision  

„Keiner darf verloren gehen!“.            

 

Berufsausbildung 

für Menschen mit 

besonderem 

Förderbedarf 

 

Bunt wie das Leben 
 

 

 

Das CJD Bremervörde ist eine Einrichtung im 

 Christlichen Jugenddorfwerk Deutschlands  

gemeinnütziger e.V. (CJD) 73061  

Ebersbach, Teckstraße 23 
 

Lageplan 
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21682 Stade 

 



 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

               

 

 

 

 

 

 

Wir bieten 

unsern Teilnehmern:  

Die Unterstützte Beschäftigung (UB) des 

CJD Jugenddorfes Bremervörde fördert 

Menschen mit besonderem 

Unterstützungsbedarf die berufliche 

Handlungsfähigkeit zu verbessern, um 

eine dauerhafte Eingliederung in einen 

Betrieb zu erreichen. 

 

Das CJD bietet jährlich 155.000 jungen und erwachsenen   

Menschen Orientierung und Zukunftschancen. 

Sie werden von 9.500 hauptamtlichen und vielen              

ehrenamtlichen Mitarbeitenden an über 150 Standorten   gefördert, 

begleitet und ausgebildet. 

Grundlage ist das christliche Menschenbild mit der Vision  

„Keiner darf verloren gehen!“.            

 

 

Einstiegsphase: 
 

 Eingangsanalyse zur Feststellung des 

Unterstützungsbedarfs  

 individuelle Perspektivenentwicklung und 

Erstellung von Entwicklungsplänen sowie 

Erprobung in Lernorten und Betrieben 

 Aufnahme eines betrieblichen Praktikums 

(Kennenlernphase) mit der Aussicht auf 

anschließende Übernahme in eine 

sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 

Qualifizierungsphase: 

 Einarbeitung und Begleitung im Betrieb 

 Vermittlung von Schlüsselqualifikationen sowie 

beruflichen und berufsübergreifenden 

Kenntnissen 

 Persönlichkeitsentwicklung 

Stabilisierungsphase: 

 Einmündung in ein 

sozialversicherungspflichtiges 

Beschäftigungsverhältnis im Praktikumsbetrieb  

 Unterstützung des Teilnehmers und des 

Betriebes nach Bedarf 

Die Unterstützte Beschäftigung (UB) erfolgt in 

Kooperation mit der Agentur für Arbeit Stade 
 

 

Schlüsselqualifikationen 
 

 Personale Kompetenz 

 Methodenkompetenz 

 Sozial-kommunikative Kompetenz 

 Vermittlung lebenspraktischer Fertigkeiten 
 

 

Förderung: 
 

 

 Akquise von Arbeitsplätzen 

 Qualifizierung an Lernorten 

 Betriebspraktikum 

 Begleitung des Betriebes und der Teilnehmer  

 individuelle Unterstützung bei auftretenden 

Problemen 

 Vermittlung von tätigkeitsspezifischer 

Fachtheorie 
 

Konkret: 
 

 Sozialpädagogische Begleitung 

 Eingangsanalyse zur Feststellung der 

vorhandenen Kompetenzen  

 Berufswahlorientierung 

 Individuelle Förderung vorhandener 

Kompetenzen und Vermittlung von 

zielberufsspezifischen Schlüsselqualifikationen 

 Passgenaue Vermittlung eines betrieblichen 

Praktikums mit Einmündung in eine 

sozialversicherungspflichtige Beschäftigung  

 Förderung und Aufarbeitung der 

berufsspezifischen Anforderungen  durch 

qualifizierten Stützunterricht 

 

Teilnahme: 
 

 mindestens einmal wöchentlich findet ein   

Projekttag von 7.15 Uhr -16.15 Uhr in den 

Örtlichkeiten des CJD statt und weitere 

wöchentliche Termine nach Absprache. 

 Teilnahme an Betriebspraktika. 
 

 

Dauer der Maßnahme: 24 Monate 

Unser Angebot richtet sich an 

Teilnehmer mit einem von der 

Agentur für Arbeit anerkannten 

Reha-Status, um eine berufliche 

Perspektive zu entwickeln 
 


